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listischen Demokratie den Hauptweg zu ihrer Stärkung darstellt* 
“Die Hauptrichtung der Arbeit der Partei zur weiteren Festigung 
der Staatsmacht besteht darin, die zentrale staatliche Leitung 
und Planung zu qualifizieren und sie mit der wachsenden schöpfe­
rischen Aktivität der Werktätigen auf allen Gebieten wirksamer 
zu verbinden; das heißt, das in unserer Verfassung verankerte 
bewährte Leninsche Prinzip des demokratischen Zentralismus 
konsequent zu verwirklichen.

In diesem Zusammenhang wird gefordert, die Arbeit der Volks­
vertretungen zu verbessern, die Autorität der Abgeordneten 
zu erhöhen, die Mitarbeit der Bürger zu fördern und eine 
überschaubare staatliche Leitung zu sichern.
Die Gründe für die wachsende Rolle von Staat und Recht bei 
der Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft 
wurden vom VIII. Parteitag der SED anhand der objektiven und 
subjektiven Bedingungen der weiteren gesellschaftlichen Ent­
wicklung herausgearbeitet, d* h., er deckte die gesellschaft­
lichen Erfordernisse für die bewußte Verwirklichung der Gesetz­
mäßigkeiten in der Staats- und Rechtsentwicklung auf. Die dabei 
herausgearbeiteten objektiven Gründe für die zunehmende Bedeu­
tung der Staatsmacht sind zugleich die entscheidenden Bereiche 
sozialistischer Staatsentwicklung, auf die sich alle Staats­
organe, besonders die Volksvertretungen, orientieren müssen.
Im Bericht an den VIII. Parteitag der SED führte der Erste 
Sekretär des ZK der SED, Genosse Erich Honecker, folgendes 
aus :
"1. stellen die gewachsenen Dimensionen und die qualitativen 
Veränderungen unserer Volkswirtschaft, die intensiveren Ver­
flechtungen ihrer Zweige untereinander sowie mit den anderen 
Bereichen des gesellschaftlichen Lebens immer größere Ansprü­
che an die wissenschaftliche, exakt bilanzierte und einheit­
liche Leitung und Planung der gesellschaftlichen Entwicklung;
2. erweitert die internationale Zusammenarbeit und die sozia­
listische ökonomische Integration der RGW-Länder in vielen 
Fragen den Bereich der staatlichen Tätigkeit;


